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Stadt Gößnitz/Thüringen
und den Ortsteilen Hainichen, Koblenz, Naundorf, Nörditz, Pfarrsdorf

20. Jahrgang                                                                 21.04.2013                                           Nr. 3

Amtsblatt
kostenlos an alle Haushalte

AUS DEM INHALT AMTLICHER TEIL
– Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses und Name des gewählten Bewerbers der 
 Bürgermeisterwahl am 24. März 2013
– Haushaltssatzung der Stadt Gößnitz (Landkreis Altenburger Land) für das Haushaltsjahr 2013
– Beschlussübersichten der 37. bis 39. Öffentlichen Stadtratssitzungen

Die Osterkrone wurde am 6. März 2013 gesetzt
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Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

Bekanntmachung
des endgültigen Wahlergebnisses und Name des gewählten Bewerbers 
der Bürgermeisterwahl am 24. März 2013

Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 25. März 2013 
das endgültige Gesamtergebnis der Bürgermeisterwahl in der Stadt Gößnitz 
ermittelt und folgende Feststellungen getroffen:

1. Zahl der Wahlberechtigten:      3.147
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler:   1.171
3. Wahlbeteiligung:          37,2 %
4. Zahl der gültigen Stimmen:      1.104           
5. Zahl der ungültigen Stimmen:        67

Von den gültigen Stimmabgaben entfi elen auf:
(Wahl ohne Bindung an zugelassene Wahlvorschläge)

Name, Vorname     Kennwort der Partei/       Stimmen
          Wählergruppe
Scholz, Wolfgang     Initiative Städtebund        1.095
Dießel, Wilfried                              1
Vincenz, Angelika                         1
Spichale, Joachim                         2
Tanger, Marcus                          1
Anders, Ellen                           1
Gentsch, Thomas                         1
Klukas, Peter                           1

Der Name des Gewählten lautet

Scholz, Wolfgang (Initiative Städtebund),

da mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf ihn entfi elen.

Hinweis auf die Möglichkeit der Wahlanfechtung 
(§ 31 Abs. 1 Thüringer Kommunalwahlgesetz)
Jeder Wahlberechtigte und auch jeder in einem zugelassenen Wahlvor-
schlag aufgestellte nicht wahlberechtigte Bewerber kann binnen zwei 
Wochen nach Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses 
die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei 
der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Altenburger 
Land, Lindenaustr. 9 in 04600 Altenburg wegen Verletzung der Be-
stimmungen des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer 
Kommunalwahlordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der 
Anfechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren 
nicht mehr berücksichtigt werden.  

Gößnitz, den 26. März 2013          Wahlleiterin

Haushaltssatzung
der Stadt Gößnitz (Landkreis Altenburger Land) für das Haushalts-
jahr 2013
Aufgrund des § 55 ThürKO erlässt die Stadt Gößnitz folgende Haus-
haltssatzung:
                                               § 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit           3.946.190 €
und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit              654.276 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
sind nicht vorgesehen.
    

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.   
  

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden 
wie folgt festgesetzt.

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)    271 v.H.
b) für die Grundstücke (B)               389 v.H.

2. Gewerbesteuer                   357 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 600.000 € festgesetzt.

§ 6
Die Umlage erfüllende Gemeinde beträgt 204.000 €.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2013 in Kraft.

Gößnitz, den 28.03.2013

Scholz, Bürgermeister der Stadt Gößnitz 

Der Haushaltsplan 2013 liegt in der Zeit vom 22.04.2013 bis 06.05.2013 
während der üblichen Dienststunden in der Stadtverwaltung Gößnitz, 
Freiheitsplatz 1, im Zimmer 201 (Kämmerei) aus.

Hinweis: Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung betref-
fen, können gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Sie sind 
schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche 
Verstöße nicht innerhalb von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Beschlussübersichten der
37. Öffentlichen Stadtratssitzung am 23. Januar 2013
Beschluss Nr.: SR 262/37-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Tagesordnung zu.

Beschluss Nr.: SR 263/37–13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Niederschrift vom 21.11.2012 zu.

Beschluss Nr.: SR 264/37-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt, den Grundstückseigentümern 
innerhalb der Teilgebiete im Abschnitt 2 das Angebot zur vorzeitigen Ab-
lösung des Ausgleichsbetrages im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet 
„Stadtkern Gößnitz“ entsprechend §  154 (3) Satz  2 BauGB vorzulegen. 
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(Abschnitt 2 in den Teilbereichen 6; 7; 8; 9; 10; 
15; 16; 17; 18; 19 (siehe Anlage zum Beschluss)

Beschluss Nr.: SR 265/37-13
Der Stadtrat beschließt die Einstufung des haupt-
amtlichen Bürgermeisters für die Amtszeit ab 
dem 16. Mai 2013 in die Besoldungsgruppe A 14.

Beschluss Nr.: SR 266/37-13
Der Stadtrat beschließt, die Dienstaufwandsent-
schädigung des Bürgermeisters für die Amtszeit 
ab dem 16. Mai 2013 auf 194,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR 267/37-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Ta-
gesordnung zu.

Beschluss Nr.: SR 268/37-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Nie-
derschrift vom 21.11.2012 zu.

38. Öffentliche Stadtratssitzung
am 20. Februar 2013
Beschluss Nr.: SR 269/38-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Ta-
gesordnung zu.

Beschluss Nr.: SR 270/38-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Nie-
derschrift vom 23.01.2013 zu.

Beschluss Nr.: SR 271/38-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stellt gem. § 
80 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung die 
Jahresrechnung 2008 fest und beschließt, dem 
Bürgermeister die Entlastung zu erteilen.

Beschluss Nr.: SR 272/38-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stellt gem. § 
80 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung die 
Jahresrechnung 2009 fest und beschließt, dem 
Bürgermeister die Entlastung zu erteilen.

Beschluss Nr.: SR 273/38-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stellt gem. § 
80 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung die 
Jahresrechnung 2010 fest und beschließt, dem 
Bürgermeister die Entlastung zu erteilen.

39. Öffentliche Stadtratssitzung
am 20. März 2013
Beschluss Nr.: SR 276/39-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Ta-
gesordnung zu.

Beschluss Nr.: SR 277/39-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Nie-
derschrift vom 20.02.2013 zu.

Beschluss Nr.: SR 278/39-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt auf 
der Grundlage der §§ 55 bis 57 der Thüringer 
Kommunalordnung die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan der Stadt Gößnitz für das 
Haushaltsjahr 2013 gemäß der Anlage.

Beschluss Nr.: SR 279/39-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt auf 
der Grundlage des § 62 der Thüringer Kommu-
nalordnung den Finanzplan 2012 bis 2016 und 
das zu Grunde liegende Investitionsprogramm 
der Stadt Gößnitz. 

Nichtamtliche Mitteilungen

Abbau der öffentlichen 
Telefonstelle am Markt 6 
in Gößnitz
Die öffentliche Telefonstelle am Markt 6 wird 
in der Woche vom 03.06. bis 07.06.2013 abge-
baut. Der Abbau erfolgt aufgrund der extrem 
rückläufi gen Nutzung durch die Bevölkerung. 
Die Telefonstelle ist somit an diesem Standort 
unwirtschaftlich und steht in keinem Verhältnis 
von Nutzen und Aufwand. Die Stadt Gößnitz 
verfügt somit über keine öffentliche Telefonstelle 
mehr. Wir bitten um Ihr Verständnis.  

Achtung nur noch wenige 
Tage!
Unser Frühlingsangebot für die Saisonbadekar-
ten ist nur noch bis zum 30. April 2013 gültig. 
Karten können nach wie vor im Schreibwa-
rengeschäft Brumme oder im Rathaus käufl ich 
erworben werden.                                             

Kinder nur 25 Euro, statt 35 Euro                                                                                                                     
Ermäßigte nur 40 Euro, statt 50 Euro                                                                                                                   
Erwachsene nur 60 Euro, statt 70 Euro.                                                                                                                              

Ihr Freibad Gößnitz.

Freiwillige Feuerwehr 
Gößnitz
– Rückblick Januar/Februar/März 2013 –

Feuerwehr und Feuerwehrverein sind in der Stadt 
Gößnitz seit langem eng verbunden.
Der Jahreswechsel liegt nun auch schon etwas 
zurück. Zahlreiche Feuerwehren des Landkreises 
berichteten bereits über ihre Aktivitäten und 
Einsätze im Jahr 2012. 

Dem wollen wir uns als Feuerwehr und Feu-
erwehrverein Gößnitz mit diesem Artikel nun  
anschließen. Im Februar und März fanden in 
der Feuerwehr und im Feuerwehrverein die 
jährlichen  Hauptversammlungen statt. Interes-
siert folgten die Kameraden und Kameradinnen 
sowie zahlreiche Gäste den Ausführungen von 
Stadtbrandmeister Udo Müller und Vereinsvor-
sitzenden Rene Toll. Weitere Wortmeldungen 
sorgten an den Abenden für Informationen und 
Diskussionsstoff. 
Die Freiwillige Feuerwehr Gößnitz wurde im 
vergangenen Jahr zu 38 Einsätzen alarmiert.
In diesen Alarmierungen stehen allein 31 tech-
nische Hilfeleistungen statistisch zu Buche. 
Verkehrsunfälle, Ölspuren, umgestürzte Bäume, 
Not-Türöffnungen, Tierrettung, das alles zählt 
seit Jahren zum Aufgabengebiet der Feuerwehr 
auch in unserer Stadt. Brandeinsätze sind glück-
licherweise eher selten geworden, doch wenn 
dann immer mit hohem materiellem Schaden 
und/oder verletzten Personen verbunden. 
Um diesen Anforderungen stets gerecht zu wer-
den, leisten 73 Kameradinnen und Kameraden 
ehrenamtlich ihren Dienst zum Wohle unserer 
Stadt und deren Einwohner. Davon 41 in der 
Einsatzabteilung, 21 Jungen und Mädchen in 
der Jugendfeuerwehr und 11 in der Alters- und 
Ehrenabteilung. Bürgermeister Wolfgang Scholz 
dankte den Feuerwehrleuten für ihre hohe Ein-
satzbereitschaft. 
Auch der Feuerwehrverein kann auf ein ereignis-
reiches Jahr zurückblicken. Seit einigen Jahren 
gestaltet der Verein das „Gößnitzer-Knut-Fest“ 
im Januar, welches von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen wird. Zur Fußball-EM fand ein so 
genanntes „Public-Viewing“ statt und nicht zu 
vergessen unser jährlicher Tag der offenen Tür.  
Auch in diesem Jahr wird die Feuerwehr Gößnitz 
wieder aktiv das Vereinsleben der Stadt Gößnitz 
mitgestalten. So stehen u.a. die Walpurgisnacht 
und das Stadtfest schon fest im Programm. Auch 
ein Tag der offenen Tür ist wieder geplant. 
Bis dahin ein herzliches „Gut Wehr“, in der 
Hoffnung auf möglichst wenige Einsätze im 
Jahr 2013. Ihre Feuerwehr

Dienstplan der Feuerwehr Gößnitz für die 
Monate April und Mai

22.04.2013  Überprüfung Löschfahrzeuge /  
      Maschinistenausbildung
29.04.2013  Maschinistenausbildung
30.04.2013  Walpurgisfeuer

06.05.2013  Atemschutz-Ausbildung
13.05.2013  Ölsperre / Maschinisten-
      ausbildung
27.05.2013  Ausbildung Tragkraftspritze und
      Maschinistenausbildung
Neugierig auf unsere Arbeit, Sie wollen helfen? 
Jeweils montags 19:00 Uhr im Gerätehaus der 
Feuerwehr Gößnitz – 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!
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Aus dem Einsatzgeschehen der letzten Wo-
chen …
Zu einem Verkehrsunfall mit glücklicherweise 
„nur“ Sachschaden kam es am Abend des 18. 
Januar auf der Ortsumgehungsstraße (B 93). 
Ein PKW schleuderte wegen unangepasster 
Fahrweise in die Leitplanken kurz vor der 
Meerchenbrücke. Die Feuerwehr sicherte die 
Unfallstelle ab und stellte sicher, dass keine 
auslaufenden Betriebsstoffe in die Kanalisation 
gelangen.

Zu einem Gefahrguteinsatz wurden die Feuer-
wehren Gößnitz, Schmölln und der Gefahrgut-
zug des Landkreises am 28. März um 08:21 Uhr 
alarmiert. In einer Gößnitzer Firma, die mit der 
Entsorgung u.a. von Chemieabfällen tätig ist, 
kam es zu einer Havarie. Glücklicherweise konn-
te der Schaden durch das schnelle Eingreifen 
eines Mitarbeiters in Grenzen gehalten werden. 
Für die Feuerwehren gab es einsatztaktisch viel 
Arbeit, da anfangs nicht genau bekannt war, 
um welchen chemischen Stoff es sich handelt. 
Nach guten 3 Stunden konnte aber Entwarnung 
gegeben werden.    

Feuerwehr Gößnitz

Naturschutzprojekt sucht 
Maßnahmefl ächen
Mit dem ENL-Projekt „Biotopverbund Pleißen- 
und Wieraaue Altenburger Land“ engagieren 
sich das Naturkundliche Museum Mauritianum 
Altenburg und die NABU-Stiftung Nationales 
Naturerbe für den Erhalt und die Wiederherstel-
lung natürlicher Lebensräume in den Flussauen 
von Pleiße und Wiera. Hierbei stehen der Schutz 

von Überschwemmungsfl ächen, feuchten Aue-
wiesen und naturnahen Fließ-und Kleingewäs-
sern im Vordergrund.
Nun sucht das Projekt nach Privat- oder Ge-
meindefl ächen im Projektgebiet zwischen Pleiße 
und Sächsischer Landesgrenze, auf welchen 
auf Projektkosten Amphibientümpel und Ge-
hölzstrukturen neu geschaffen werden könnten. 
Hierbei sind häufi g gerade minderertragsfähige 
Teilfl ächen interessant, insbesondere staunasse 
Bereiche. Vorrangiges Ziel des Projektes ist nicht 
der Flächenkauf, sondern die Eigentümerbera-
tung und ggf. die Umsetzung von Maßnahmen.
Sie besitzen Flächen im Projektgebiet, auf de-
nen Sie etwas für den Naturschutz tun wollen? 
Die Mitarbeiter des ENL-Projekt beraten Sie 
gern. Setzen Sie sich unverbindlich mit uns in 
Verbindung:

ENL-Projekt „Biotopverbund Pleißen- und 
Wieraaue Altenburger Land“
c/o Naturkundliches Museum Mauritianum 
Altenburg
Parkstraße 1, 04600 Altenburg
Telefon 03447 5118921

Frisch ausgehobener Amphibientümpel in der Aue 
der Wiera (Foto: Mauritianum)

Beginn der Renaturie-
rungsmaßnahmen am ehe-
maligen Bad Gößnitz (Mer-
lacher Bad)
Im Rahmen des ENL-Projektes „Biotopverbund 
Pleißen- und Wieraaue Altenburger Land“ 
des Naturkundlichen Museums Mauritianum 
Altenburg und der NABU-Stiftung Nationales 
Naturerbe steht die Renaturierung des ehema-
ligen Bades Gößnitz zu einem Amphibienlaich-
gewässer kurz bevor. Hierfür wird ein beauf-
tragtes Bauunternehmen Teile der brüchigen 
Betonumrandung abtragen und das ehemalige 
Betonbecken naturnäher profi lieren. Zudem ist 
die Anlage eines zusätzlichen Kleintümpels 
vorgesehen. Die Umsetzung der Maßnahmen 
ist für die 15.–17. Kalenderwoche 2013 ge-
plant (witterungsbedingte Abweichungen sind 
möglich).
Die Maßnahmen wurden im Vorfeld mit der 
Unteren Naturschutzbehörde, der Unteren 
Wasserbehörde und dem Pächter abgestimmt. 

Da die Maßnahme witterungsbedingt in die 
Laichzeit der Amphibien fallen wird, hat die 
Untere Naturschutzbehörde die Auszäunung 
des Badebeckens langfristig vor Beginn der 
Maßnahme zur Aufl age gemacht. Diese wird 
durch einen Amphibienschutzzaun erfolgen, 
und soll verhindern, dass Amphibien bereits 
vor Baubeginn im Badebecken ablaichen. Sie 
sollen in den südlich angrenzenden Gondelteich 
geleitet werden.

Die Baubetreuung erfolgt durch das ENL-Projekt 
als Bauträger. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Frau Hermsdorf (Tel. 0 34 47-51 18 921) 
vom ENL-Projekt „Biotopverbund Pleißen- und 
Wieraaue Altenburger Land“, c/o Naturkund-
liches Museum Mauritianum, Parkstraße 1, 
04600 Altenburg.

Das ehemalige Gößnitzer Freibad (Merlacher Bad) 
in seinem derzeitigen Zustand  Foto: Mauritianum

 

Information zur Förderung 
von Kleinkläranlagen im Ver-
bandsgebiet des Zweckver-
bandes Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung Alten-
burger Land – ZAL 
Am 25.02.2013 ist die Richtlinie zur Förderung 
von Kleinkläranlagen im Freistaat Thüringen 
des Thüringer Ministeriums für Landwirt-
schaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz vom 
24.01.2013 in Kraft getreten. Demnach besteht 
für Eigentümer von Grundstücken, die gemäß 
Abwasserbeseitigungskonzept des ZAL 

1. nie an eine kommunale Abwasseranlage 
(Kanal) angeschlossen werden oder

2. nicht innerhalb von 15 Jahren an eine kommu-
nale Abwasseranlage (Kanal) angeschlossen 
werden, sofern eine Sanierungsanordnung der 
Wasserbehörde vorliegt oder

3. an eine kommunale Abwasseranlage (Kanal) 
angeschlossen sind, es jedoch nie vorgesehen 
ist, den Kanal an eine kommunale Abwas-
serbehandlungsanlage (Zentralkläranlage) 
anzuschließen,

die Möglichkeit, Fördermittel für den Ersatz-
neubau oder die Nachrüstung von grundstücks-
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bezogenen Kleinkläranlagen (Einzelanlagen) 
entsprechend dem Stand der Technik (vollbio-
logische Kleinkläranlage) zu erhalten.
Im Gegensatz zur bisherigen Förderrichtlinie 
kann, wie bisher, ein Zuschuss oder „neu“ ein 
Darlehen beantragt werden. 
Die Förderung als Zuschuss beträgt bei einem 
Ersatzneubau mindestens 1.500 Euro und bei 
einer Nachrüstung 750 Euro.
Das zinsgünstige Darlehen kann für mind. 
2.000 Euro und bis maximal 25.000 Euro mit 
einem Zinssatz von 1,99% p.a. bis auf weiteres 
nominal über die gesamte Darlehenslaufzeit (6 
Jahre) beantragt werden.
Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung von 
Fördermitteln besteht nicht.
Ab sofort können beim ZAL (Dorfplatz 1, 04603 
Nobitz OT Wilchwitz) Anträge zur Förderung 
von Kleinkläranlagen, die nachgerüstet oder 
ersetzt werden sollen und o.g. Voraussetzungen 
erfüllen, eingereicht werden. 
Die Antragsformulare erhalten Sie beim ZAL. 
Termine für Beratungen in dieser Sache können 
beim ZAL unter der Telefonnummer 03447 / 567 
310 vereinbart werden.

Veranstaltungshinweise

Einladung zur 
Walpurgisnacht
Der Feuerwehrverein organisiert in diesem Jahr 
erstmals das traditionelle Walpurgisnacht-Feuer. 
Bisher war die Feuerwehr immer mit vor Ort 
aber eher passiv als Absicherung tätig. Seien Sie 
neugierig und schauen am 30. April einfach mal 
vorbei. Wir freuen uns auf ein paar gemeinsame 
Stunden mit Ihnen am Lagerfeuer und haben so 
manche kleine Überraschung für Groß & Klein 
eingeplant. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Also dann bis zum 30. April, ab 
18:00 Uhr auf dem `Alten Schulhof`.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kam. Roland Gabler
Feuerwehrverein Gößnitz

Einladung
Anlässlich des Muttertages 
lädt der Vorstand der O.G. 
Gößnitz der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft 
am 2. Mai 2013, um 14.00 
Uhr in der AWO Gößnitz zu 
einem gemütlichen Nach-
mittag alle Mitglieder und 
Heimatfreunde herzlich ein.

A. Wildner

35. Kindersachenbörse in 
Gößnitz 
Anmeldungen vom 06.05.2013 bis 
09.05.2013 nur noch telefonisch!

Die nächste Kindersachenbör-
se wird am 01. Juni 2013 von 
9.00–12.00 Uhr in Gößnitz, in der 
Stadthalle stattfi nden. 
Schwangere dürfen bereits ab 8:45 Uhr ein-
kaufen. Kaffee und Kuchen werden angeboten. 

Sehr gut erhaltene Baby-, Kinder- und Ju-
gendbekleidung für den Sommer, Spielsachen, 
Schwangerenbekleidung, Kinderwagen, Kin-
derbetten, Autokindersitze, Babywippen u.a. 
können preisgünstig erworben werden.
Hier kann man so manches Schnäppchen 
machen! 
Wenn Sie Ihre gut erhaltene Kinder- und Jugend-
bekleidung, Spielwaren u.a. verkaufen möchten, 
rufen Sie bitte in der Zeit vom 06.05.13 bis zum 
09.05.2013 in der Zeit von 18:00 Uhr bis 20:00 
Uhr unter 034493 31768 an.
Alle notwendigen Informationen sehen Sie auch 
unter www.goessnitz.de/Veranstaltungen. Dort 
haben Sie die Möglichkeit, Etiketten, Liste und 
das Informationsblatt herunterzuladen. Die 
Verkäufernummern sind wegen der Kapazität 
begrenzt! Zeiten unbedingt einhalten!     
  
Initiativgruppe Gößnitz

Der BdV lädt ein:
Der Bund der Vertriebenen Regionalverband Al-
tenburg  und der Ortsverband Gößnitz laden zum

„Muttertag“
am Mittwoch, den 22.05.2013 um 14:00 Uhr

in die Friedrich-Ludwig-Jahnhalle, Freiheits-
platz in Gößnitz recht herzlich ein.

Helmut Schönwald
Vorsitzender des Regionalverbandes Altenburg

Badfest im Freibad Gößnitz

Zum Kindertag veranstaltet der Förderverein 
„attraktives Freibad“ Gößnitz e.V. ein Badfest. 
Dieses fi ndet am Samstag, den 1. Juni mit 
vielen tollen Überraschungen im Freibad statt. 
Ein weiteres Badfest ist am 3. August geplant.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Badegäste.

13. AWO Kinder- und 
Jugendcamp in Naundorf

AWO Kreisverband Altenburger Land e.V. 
bietet erneut Feriencamps an 
Hallo Freunde, 
habt ihr Eure Sommerferien schon geplant? Bei 
uns ist wieder etwas los.... 
Der AWO KV Altenburger Land e.V. kann Euch 
die Langeweile in den Ferien vertreiben und 
bietet nun schon das 13. Jahr eine Ferienfreizeit 
unter dem Motto „Für Gewaltlosigkeit und 
Umwelt“ im Zeltlager Naundorf bei Gößnitz 
an. Wenn Ihr zwischen 8 und 14 Jahren alt seid, 
könnt Ihr dort jeweils 11 aufregende Ferientage 
erleben. Die Unterbringung im Camp erfolgt in 
3-Personenzelten, die auf einem wunderschö-
nen Areal direkt neben dem Wildgatter stehen. 
Schmackhaftes  Essen wird an vier  Mahlzeiten 
pro Tag gereicht.
Neben den traditionellen Ausfl ugsfahrten führen 
wir Aktivitäten entsprechend unserem Motto 
durch, aber auch verschiedene Kreativange-
bote wird es in diesem Jahr geben. Gruselige 
Spannung erlebt ihr zur Nachtwanderung. Wir 
gehen mit Euch auf Schatzsuche, ermitteln den 
Besten beim Tischfußball sowie beim Dartturnier 
und sorgen auch sonst für abwechslungsreiche 
Unterhaltung.  Am abendlichen Lagerfeuer könnt 
Ihr dann bei Bratwurst, Stockbrot u.a. Lecke-
reien die Erlebnisse des Tages nochmals mit den 
anderen auswerten oder einfach nur entspannen 
und Musik hören. Natürlich haben wir auch in 
diesem Jahr wieder einige Überraschungen parat.
Und denkt bitte daran, zeitiges Anmelden garan-
tiert euch einen sicheren Ferienplatz.

Folgende Feriendurchgänge bieten wir an:
1. Camp 15.07. bis 26.07.2013
2. Camp 28.07. bis 08.08.2013
3. Camp 10.08. bis 21.08.2013

Teilnehmerbeitrag:  220,– Euro inklusive 
Unterkunft und Verpfl egung, sowie aller Ta-
gestouren, Eintritte, Führungsgebühren und 
sonstiger Aktionen. ISO-Matte, Luftmatratze 
und Schlafsack sind mitzubringen. Die Anreise 
muss selbstständig erfolgen.
Wer also Lust auf abenteuerliche Ferien hat, 
Tag und Nacht draußen zu sein und seine Sinne 
zu schärfen, kann sich spätestens bis zum 
24.06.2013 beim

AWO Kreisverband Altenburger Land  e.V.        
Hainichen Nr. 1                                                               
04639 Gößnitz                                                          
Tel.: 03764 / 7698-149 oder 152                                                                                  
Fax:  03764 / 7698- 100
E-Mail: dittel.hainichen@awo-thueringen.de       
E-Mail:herrmann.kv.altenburgerland@awo-
thueringen.de informieren und anmelden.   
   
Das Campgelände kann außerhalb unserer Feri-
enfreizeit von Schulen, Kindergärten, Vereinen 
u.a. zur Freizeitgestaltung, bei Bedarf auch mit 
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Übernachtung, genutzt werden. Außerdem su-
chen wir Jugendliche für die Betreuung unserer 
Kinder im Jugendcamp Naundorf. 
Du möchtest dich gern in der Jugendarbeit en-
gagieren und weißt, wie man ein Projekt plant 
und durchführt?
Du bist mindestens 18 Jahre alt und im Besitz 
der Jugendleiter Card (Juleica) und hast Lust 
als Betreuer in einer Ferienfreizeit Kindern und 
Jugendlichen das besondere Ferienerlebnis zu 
vermitteln? Dann melde dich bitte bei der o.g. 
Adresse.
Bei Bedarf vermitteln wir den Besuch von Lehr-
gängen zum Erwerb der Jugendleiter Card   beim 
AWO Landesjugendwerk Thüringen in Erfurt.

Nachrichten aus der 
Regelschule

Erfolgreiche Teilnahme der 
Regelschule Gößnitz bei  
„Jugend forscht – Schüler 
experimentieren“

Regelschüler holen vordere Plätze
Auch in diesem Jahr stellten sich wieder Teams 
der Regelschule Gößnitz den Bewertungen der 
Juroren und den Fragen der Besucher beim 19. 
Regionalausscheid „Jugend forscht – Schüler 
experimentieren“ vom 7.–8. März 2013 in 
Rositz. Von den insgesamt fünf teilnehmenden 
Projekten erreichten vier beachtliche 2. und 3. 
Plätze. Besonders in den Fachgebieten Biologie 
und Arbeitswelt wurden in diesem Jahr viele 
Arbeiten ausgestellt und somit war die Kon-
kurrenz sehr groß.
Marcel Bublis, Fabian Kabis und Antonia 
Grimm beschäftigten sich mit der Herstellung 
von Kompost in verschiedenen Kompostarten 
und belegten damit einen 3. Platz im Fachbe-
reich Biologie. Ebenfalls in diesem Fachbereich 
erreichten Fabian Ulbrecht, Julian-Oliver 
Schulze und Lukas Schumann einen 2. Platz. 
Sie beschäftigten sich in ihrem Projekt mit 
einer Hausapotheke aus Naturprodukten. Im 
Bereich Arbeitswelt konnten sich Lea Zimny, 
Lisa Tempel und Jennifer Jacob einen 2. Platz 
im Bereich Arbeitswelt mit der Präsentation 
ihres Projekts über „Recycling-Klamotten“ 
freuen. Dazu wurde Mode aus recycelbaren 
Materialien kreiert. Im Bereich Geo- und Raum-
wissenschaften präsentierten Roy Hemmann und 
Patrik Säwert aus der Klasse 10 ihre Ergebnisse 
zum Thema „Über sieben Brücken musst du 
fahren – die Ortsumgehung der B93 um Göß-
nitz“. Das Ergebnis dieser Recherche ist Thema 
ihrer diesjährigen Projektarbeit und brachte den 
beiden einen hervorragenden 2. Platz ein. Lena 
Maier, Nadine Voigt und Annika Hofmann be-
schäftigten sich mit dem Einfl uss des Lärms auf 
die Leistungsfähigkeit der Schüler. Dazu wurde 

der Geräuschpegel in verschiedenen Unterrichts-
situationen gemessen und ausgewertet. Allen 
Preisträgern Herzlichen Glückwunsch! Für die 
Teilnahme mit mehr als vier Projekten erhielt die 
Regelschule eine Prämie von 250,– EUR. Dieses 
Geld kann nun wieder für Projekte im nächsten 
Jahr verwendet werden. Aber nicht nur die Preise 
sind ein Ansporn sondern auch die Teilnahme 
selbst an diesen beiden erlebnisreichen Tagen.
Natürlich kommen die Leistungen nicht von 
allein. Ohne Unterstützung der Schule, der Be-
treuer, Frau Tittel und Herr Heiber, der Eltern 
sowie der Sponsoren, Friseursalon Tomaske, 
Udo Hofmann und der Apotheke Gößnitz, hät-
ten wir diese Ergebnisse nicht erreicht. Vielen 
herzlichen Dank!

Heiber/Heber

10. Talentefest an der Re-
gelschule Gößnitz

Am 30.05.2013 feiert die Regelschule Gößnitz 
das 10-jährige  Jubiläum des Talentefests und 
möchte schon jetzt alle Interessierten recht 
herzlich dazu einladen.
Aufgrund des Jubiläums fi ndet die Veranstaltung 
in der Stadthalle Gößnitz statt. Auch Schüler 
der Grundschule und Solisten aus vergangenen 
Jahren werden als Gäste dabei sein. Start ist um 
19 Uhr. Karten gibt es wie immer im Sekretariat 
der Regelschule und sicherlich aufgrund der 
größeren Kapazität an der Abendkasse! Wir 
freuen uns schon jetzt auf einen bunten Abend.  
K. Heber
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Babys der Stadt Gößnitz

Was ist ein Kind – 
das was das Haus glücklicher,
die Liebe stärker,
die Geduld größer,
die Hände geschäftiger,
die Nächte kürzer,
und die Zukunft heller macht.

Der Bürgermeister Herr Wolfgang Scholz 
besuchte in den letzten Wochen stolze Eltern 
und überbrachte herzliche Glückwünsche von 
der Stadtverwaltung Gößnitz sowie ein kleines 
Startpaket für das Baby.

Sarah-Sophie Janel geboren am 08.01.2013

Lotta Nebenthal geboren am 26.02.2013

Jubiläum

Einen Menschen lieben, heißt einwilligen, mit ihm alt zu werden. 
                                                                                                                    Albert Camus

Das Fest der Goldenen Hochzeit  ist etwas Besonderes. Unser Bürgermeister Wolfgang Scholz 
bzw. unser Beigeordneter Herr Graichen überbrachten ihre herzlichsten Glückwünsche.

VERSCHIEDENES

Klaus und Bärbel Höfer  
am 02.03.2013

Rainer und Erika Kunath 
am 02.03.2013

Dieter und Hannelore Mehle
am 11.04.2013

Stadtfest 
anlässlich 295-jähriges Stadtrecht und 760 Jahre ersturkundliche Erwähnung

Stadtverwaltung Gößnitz   Reisebüro Goerke
Stadtkasse         Buch + Lotto + Presse
Freiheitsplatz 1       Mittelstr.  16–18
04639 Gößnitz       04639 Gößnitz
Tel: 034493 70123      Tel: 034493 30958

Abendveranstaltung 
am 13. Juli 2013 ab 20:00 Uhr im Festzelt

mit The Lords – die deutsche Beatlegende
und

dem Beat-Club Leipzig – 
Livemusik aus den Sixties & Seventies

Kartenvorverkauf ab 15. Mai 2013  
zum Preis von 9,50 €   (an Abendkasse 10,00 €) bei:
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Neues aus der Heimatstube

In diesem Jahr öffnet die Heimatstube Gößnitz 
am 04. Mai mit einer Sonderausstellung über 

Kaffeemühlen. Herr Vogt sammelt seit 2004 
und hat schon 400 Stück der verschiedensten  
Mühlen zusammengetragen. Darunter befi nden 
sich Schoßmühlen, wie sie in vielen Haushalten, 
um nicht zu sagen in jedem Haushalt, vorhanden 
waren oder vielleicht noch irgendwo vorhanden 
sind. Herr Vogt hat auch Tisch-, Wand- und 
Schlagmühlen, die er in der Heimatstube aus-
stellt. Eröffnet wird die Ausstellung am 4. Mai 
2013, um 14.00 Uhr, und Herr Vogt beantwortet 
sehr gerne Ihre Fragen. Also schauen Sie einfach 
mal in unsere Heimatstube rein und lassen Sie 
sich von der Vielfältigkeit überraschen. Die 
Ausstellung kann bis zum 21. Juli 2013 immer 
samstags und sonntags zu den Öffnungszeiten 
der Heimatstube von 14.00 bis 17.00 Uhr be-
sichtigt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Veranstaltungen der Vereine

Achtung Volleyballerinnen,
die 2. Mannschaft des Volleyballvereins in 
Gößnitz sucht Verstärkung.

– Spielerfahrung erwünscht, aber nicht Be-
dingung

–  Training donnerstags 20.00 Uhr in der Turn-
halle des Schulzentrums Gößnitz

–  Anfragen unter 034493 31047 oder 
 danielkurtstoetzner@web.de
„Runter vom Sofa, ran ans Netz“ 
VSV Gößnitz e.V.

Heimspiele des FSV im 
April / Mai
Am 20. April 2013 
10:30 Uhr  C Junioren  FSV – Ronneburg
15:00 Uhr  I. Herren  FSV – Schmölln / Groß-
stöbnitz
Am 21. April 2013 
15:00 Uhr  II. Herren  FSV II – Lok Altenburg II 
Am 27. April 2013  
10:30 Uhr  F Junioren  FSV – Motor Altenburg  
10:30 Uhr  E Junioren  FSV – Aga Gera 

Am 28. April 2013  
10:30 Uhr  D Junioren  FSV – Langenleuba / 
Niederh.
Am 01. Mai 2013  
14:00 Uhr  II. Herren  FSV II – Zechau / Krie-
bitzsch
Am 04. Mai 2013 
10:30 Uhr  C Junioren  FSV – FSV Meuselwitz
10:30 Uhr  F Junioren  FSV – Fockendorf 
15:00 Uhr  I. Herren  FSV – Bad Köstritz  
Am 05. Mai 2013 
15:00 Uhr  II. Herren  FSV – Roter Stern 
Altenburg
Am 11. Mai 2013  
10:30 Uhr  E Junioren  FSV – Paitzdorf
Am 12. Mai 2013  
10:30 Uhr  D Junioren  FSV – Ponitz
Am 14. Mai 2013  
17:30  Uhr  D Junioren  FSV – Schmölln II
Am 18. Mai 2013  
10:30 Uhr  F Junioren  FSV – Schmölln
Am 22. Mai 2013  
18:00 Uhr  D Junioren  FSV – Einheit Altenburg II
Am 23. Mai 2013  
17:30 Uhr  F Junioren  FSV – Nöbdenitz
Am 25. Mai 2013  
15:00 Uhr  I. Herren  FSV – Post Gera
Am 26. Mai 2013  
15:00 Uhr  II. Herren  FSV II – Fockendorf II

An alle Hundesportler und 
Hundesportinteressierte
Am Sonnabend, 04. Mai 2013 fi ndet beim 
Hundesportverein Gößnitz die erste Obedien-
ceprüfung in Ostthüringen statt. Gemeldet sind 
Teilnehmer in allen Wettkampfklassen.
Beginn der Prüfung 09.00 Uhr,  
Ende gegen 15.00 Uhr
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Für Verpfl egung ist bestens gesorgt.

Hundesportverein Gößnitz/OT Hainichen, am 
alten Sportplatz
www.hsg-goessnitz.jimdo.com

MC Schmölln e.V. im ADAC 
+ VHS Altenbg. Land
Sicher mobil
Sommer-Kurs für Kraftfahrer 50+

G ö ß n i t z
ADAC/MC Schulungsraum Kultur-Centrum 
Der Kurs umfasst 4 Schulungstage.
– jeweils dienstags von 9.00 – 11.15 Uhr
21.05. – 28.05. – 04.06. – 11.06.2013 

Inhalt
Neue gesetzl. Regelungen (StVO u. Bußgeld)
Probleme im Sommerfahrverkehr  
Mein Auto – meine Technik – meine Sicherheit
Risikofaktor Mensch: Mobil sein – mobil bleiben
trotz Alters- und Gesundheitseinschränkungen
Veranstalter
Motorclub Schmölln e.V. im ADAC
Verkehrsmoderator Dipl.-Päd. K. Burkhardt
in Zusammenarbeit mit VHS Altenburger Land 
Voranmeldungen werden erbeten bei 
VHS Geschäftsstelle Schmölln 
Tel. 034491 27589
,,sicher mobil” - ein Programm des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrates
für die Generation 50 +
Ihre Teilnahme bestätigen wir auf einer Ver-
kehrsteilnehmer-Schulungskarte und durch eine 
Teilnahme-Bescheinigung.

Vereinsnachrichten

Gute Laune und viel Musik
Am 15. Februar war es wieder so weit. Die  
Musiker des Spielmannszuges „Frisch voran“ 
e.V. aus Schmölln und Gößnitz trafen sich 
zur alljährlichen Jugenderholungsmaßnahme,  
welche nun schon zum 17. Mal in den Räumen 
des Landschulheimes in Wellsdorf stattfand. 
Vier Tage lang schlugen die Musiker hier ihr 
Quartier auf, um gemeinsam zu lachen und etwas 
zusammen zu erleben. Aber auch das Einstudie-
ren zweier neuer Musikstücke stand mit auf dem 
Plan. In diesem Jahr waren es das Stück „Country 
Roads“ und der Hornmarsch „Trikolore“. Dieser 
ist ein französischer Hornmarsch, welcher sehr 
schwer zu spielen ist und der den Spielleuten 
viel Fleiß und Können abverlangt hat. Er wurde 
ausgewählt auch als kleinen Tribut zum 200. 
Jahrestag der Völkerschlacht, der in diesem Jahr 
begangen wird. Premiere in diesem Jahr war die 
Teilnahme der jüngsten Musiker, der sogenann-
ten Spatzengruppe. Auch sie gaben ihr Bestes 
beim Festigen der Titel „La Cucaracha“ und 
„Pippi Langstrumpf“.  Mit viel Liebe zum Detail 
wurde durch unsere Eltern der Spatzengruppe 
die Mottodisco für Samstagabend vorbereitet. 
Das Motto war in diesem Jahr „Lumpenball“. 
So wurden kleine Figuren gebastelt, die dann 
am Abend den Raum schmückten. Dort trafen 
sich dann auch viele „Lumpen“, um  bei fl otten 
Rhythmen zu feiern. Zu fortgeschrittener Stunde 
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gab es noch für jeden einen kleinen Cocktail. Ja 
auch für die Kinder, denn diese Getränke waren 
alkoholfrei. Die Vereinschefi n Annett Beyer 
organisierte im Vorfeld über die Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung Werbematerial, 
wie man auch ohne Alkohol in einem Verein 
feiern kann. Unter den Motto „ALKOHOLFREI 
Sport genießen“ wurden durch die Kinder und 
Jugendlichen Getränke gemixt, was allen viel 
Spaß bereitete, da sich jeder die Zutaten bei 
kleinen Spielen erarbeiten musste.
 Am Sonntag gab es noch eine kleine Nachtwan-
derung mit sportlichen Einlagen, wie z.B. eine 
menschliche Pyramide in Form des Eifelturms 
bauen. Warum gerade der Eifelturm ? Dafür gibt 
es natürlich auch eine Erklärung. Die in dieser 
Wanderung integrierten Stationen standen unter 
der Losung „Zu Besuch in fremden Ländern“. 
Es wurde viel gelacht und jeder war sportlich 
gefragt. Am Montag ging es dann auf die Eisfl ä-
che in Greiz. Unter fachkundiger Anleitung einer 
Trainerin konnte hier so mancher feststellen, 
welches Talent in ihm steckt. 
Nach vier Tagen Erholung und Training hieß 
es dann am Dienstag Abschied nehmen. Alle 
waren sich einig, es war wieder eine erfolgreiche 
Jugenderholung und es werden gewiss noch 
viele folgen. 
Für alle Musikinteressierten hier noch ein kleiner 
Geheimtipp. Neben vielen Veranstaltungen, wo 
der Verein zu sehen ist, gibt es in diesem Jahr 
wieder ein Jahresabschlusskonzert in Gößnitz. 
Dieses fi ndet am 23.November in der „Friedrich 
Ludwig Jahn“ Stadthalle statt. 
Falk Beyer

Neues vom Kegelverein 
ESV Gößnitz
2. Landesklasse Herren   120 Wurf
ESV Gößnitz 1 – SV Starkenberg 1
Gesamtkegel                 2060 – 2002
Satz Punkte    11 – 5
Mannschaftspunkte   2 – 2
Kegelpunkte   2 – 0
Endstand   4,0 – 2,0
Gegen die starken Starkenberger Kameraden 
gelang den Gößnitzern ein Sieg. Nur Routinier 
Dirk Große und Oldie Henner Maaß, konnten 
ihre direkten Duelle gewinnen, wenigstens 
2 Mannschaftspunkte holen und so den Grund-
stein zum Sieg ebnen. 
Klasse, Männer!!

KSC Turbine Schmölln 2 – ESV Gößnitz 1
Gesamtkegel        2027 – 2100
Satz Punkte        6,5 – 9,5
Mannschaftspunkte       1 – 3
Kegelpunkte           0 – 2
Endstand           1,0 – 5,0
Auswärts gewonnen und wie und das noch in 
Schmölln! Herz was willst du mehr? Mit einer 
Klasseleistung gewannen die Gößnitzer in 
Schmölln, das geht runter wie Öl und tut der 
Gößnitzer Seele gut. In diesem Spiel stimmte 
alles, es lief optimal und wieder wurden 2 Punkte 

für Gößnitz geholt. Weiter so Männer, da macht 
auch Kegeln wieder Spaß.

ESV Gößnitz 1 – SSV Nöbdenitz 1
Gesamtkegel          2075 – 2013
Satz Punkte                9 – 7
Mannschaftspunkte       3 – 1
Kegelpunkte                2 – 0
Endstand                    5,0 – 1,0
Auch die spielstarken „Nemtser“ hatten in 
Gößnitz keine Siegchance und bekamen eine 
übergezogen. Die Gößnitzer holten im 3. Spiel 
hintereinander schon den 3. Sieg. Das macht 
Freude, Männer wenn es läuft und am Ende 
heißt der Sieger Gößnitz, das geht ab. Weiter so!

TSV Elstertal  Bad Köstritz 1 – ESV Gößnitz 1 
Gesamtkegel            2053 – 2043
Satzpunkte                      7 – 9
Mannschaftspunkte         1 – 3
Kegelpunkte                  2 – 0
Endstand                      3,0 – 3,0
Auch im letzten Punktspiel kam die Erste in Bad 
Köstritz zum Punktgewinn und entführte einen 
Punkt. So holte man aus den letzten 4 Spielen 7 
Punkte, also fast optimal. Einfach klasse Männer.
2. Landesklasse Senioren

ESV Gößnitz – KSV 91 Kleinröda
1593 Kegel – 1645 Kegel                – 52 Kegel
Gegen den Spitzenreiter und Aufsteiger Klein-
röda hatten die Gößnitzer etwas unglücklich 
verloren, weil 2 Kameraden nicht voll auf der 
Höhe waren und etwas schwächelten. (352; 382) 
Nur Henner Maaß spielte mit 452 Kegeln ein 
Klasseergebnis. Also Ihr „alten Säcke“, wieder 
mal ein wenig steigern.

Meuselwitzer Kegelclub 1954  – ESV Gößnitz 
1919 Kegel – 1683 Kegel              – 236 Kegel
Obwohl die Gößnitzer Senioren ein gutes Spiel 
machten und ein gutes Ergebnis erzielten, 
gab es in Meuselwitz eine auf die Mütze. Die 
Meuselwitzer spielten auch noch Mannschafts-
bahnrekord. Außerdem spielten  2 Kameraden 
über die „500“ Marke. ( 524; 527)
Die  Ergebnisse: J. Petsch 448; P. Kolbe 412; 
H. Maaß 386; St. Müller 437
Der Gegner war zumindest in Meuselwitz eine 
Nummer zu groß. Trotzdem Männer, Kopf  hoch, 
es geht weiter auch mit Siegen.

ESV Gößnitz – KV Altkirchen 1996   
1588 Kegel  – 1542 Kegel       + 46 Kegel
Einen versöhnlichen Abschied feierten die 
Gößnitzer Senioren im letzten Spiel der Saison 
und schlugen die Altkirchner Kameraden mit 
46 Kegeln. Na bitte!!
Die Ergebnisse: J. Petsch 401; P. Kolbe/Fr. 
Müller 348; St. Müller 428; H. Maaß 411
Kreisliga

ESV Gößnitz 2 – SSV Nöbdenitz 2
2481 Kegel – 2512 Kegel           – 31 Kegel
Da 4 Kameraden/innen über die „400“ Marke 
spielten und nur 2 Kameraden schwächelten, 

verlor die Reserve mit 31 Kegeln gegen den 
Tabellenführer. Schade eigentlich, denn die 
Mannschaft wurde um den Lohn des Sieges 
gebracht. Schade fürs Team. Von 48 Fehlwürfen 
leisteten sich die 2 Kameraden 28, des Guten 
zu viel. Also endlich mal alle an einem Strang 
ziehen. Ein Superding machte wieder einmal, 
Kameradin Lisa Hendel, die mit 463 Kegeln 
von allen 12 Keglern die Beste war und einen 
Bahnrekord (1+2) Juniorinnen aufstellte. Klasse 
Lisa, das war ein Superding.
Die Besten: F. Wagner 408, L. Hendel 463; D. 
Sebastian 428; J. Höfer 447

ESV Gößnitz 2 – SV Großstöbnitz 1
2500 Kegel – 2369 Kegel        + 131 Kegel
Gegen den Lieblingsgegner „Stimts“ gewann 
die Reserve überzeugend, weil dieses mal 5 
Kameraden über die begehrte „400“ Marke 
spielten. Beste war wieder einmal  Kameradin 
Lisa Hendel mit 434 Kegeln.
Die Besten: L. Hendel 434; J. Höfer 428; F. 
Wagner 417; St. Müller 416; J. Gleitsmann 408
Joachim Pfeifer 

Gartenverein „Klinge“ e.V. 
Gößnitz
Die Lerche singt, die Sonne schien,
es färben sich die Wiesen grün,
und braungeschwoll‘ne Keime
verschönern Busch und Bäume

Es muss nicht immer Mallorca sein, 
das weiß doch jedes Kind . . .
Der Schrebergarten, er gefällt vielen – 
ist auch was, für Kinder zum spielen.
Nicht weit vom Zentrum liegt entfernt, 
der Gartenverein „Zur Klinge“
bekomm‘ wir viele Nutzer hier, 
dann ist man guter Dinge.

Die Kleingartenanlage „Zur Klinge“ befi ndet 
sich südwestlich von Gößnitz in einer ruhigen 
Lage. Unsere Blicke sind frei nach Bornshain 
und Taupadel. Die Gärten sind 250m² oder 
größer. Die meisten Parzellen haben Strom- 
und Wasseranschluss. Es gibt Flächen mit und 
ohne Lauben zu pachten, die zur Erholung und 
Bewirtschaftung genutzt werden können. Ein 
Vereinshaus kann zu Feiern und anderen Gele-
genheiten gemietet werden. Durch gemeinsame 
Aktivitäten wollen wir unsere Anlage erhalten 
und verschönern. Mit 5 Tafelgärten unterstützen 
wir die Initiative der „Neuen Arbeit“ Altenburg. 
Wer Interesse hat, Erfahrungen im eigenen 
Garten zu sammeln und mit anderen zu teilen, 
bekommt unter der Telefonnummer 034493 
209848 nähere Auskunft.



| 20. Jahrgang | Nr. 3  | 21. April 2013 | Seite 10 || Amtsblatt der Stadt Gößnitz |

Impressum
Herausgeber: Stadt Gößnitz, Freiheitsplatz 1, 04639 Gößnitz
Verantwortlicher: Bürgermeister Wolfgang Scholz oder sein Vertreter im Amt – Die Veröf-
fentlichungen der Vereine und Vereinigungen, welche nach dem amtlichen Teil abgedruckt sind, 
widerspiegeln nicht die Meinung der Stadtverwaltung sowie des Stadtrates.
Druck, Verlag, Inseratverwaltung: Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH, Guteborner 
Allee 8, 08393 Mee rane, Ansprechpartner: Cornelia Ritter; Telefon 03764 7915-0, Fax 03764 
79 15-38, E-Mail: info@schwarz-druck-meerane.de, Internet: www.schwarz-druck-meerane.de 
Beiträge der Vereine, Einrichtungen, Vereinigungen an: Stadtverwaltung Gößnitz, Freiheits-
platz 1, 04639 Gößnitz, E-Mail: hauptamt@goessnitz.de
Anzeigenaufträge für Inseratenteil: Schwarz Druck Meerane
Die nächste Ausgabe erscheint am 09.06.2013. Der Redaktionsschluss zur nächsten Ausgabe 
ist der 28.05.2013. Das Amtsblatt der Stadt Gößnitz wird allen Haushalten des Stadtgebietes und 
seinen Ortsteilen kostenlos zugestellt. Einzelbezug ist kostenlos in der Stadtverwaltung Gößnitz 
möglich. Bei Lieferverzug oder -ausfall bitten wir dies in der Stadtverwaltung Gößnitz zu melden.

Geburtstagsecke der Vereine
Geburtstagsecke des ESV Gößnitz
Der Vorstand des ESV wünscht allen  Sportkameradinnen und Sportka-
meraden die Geburtstag feiern alles Gute, Gesundheit und Schaffenskraft, 
sowie weiteres Wohlergehen und ein „dreifaches Gut Holz“.
im März: die Kameraden: Dirk Große, Horst Hädrich, Jörg Höfer, Achim 
Maaß, Helmut Pohlers
Im April: die Kameradinnen: Gudrun Baumann, Gisela Becker, Gisela 
Seifert
die Kameraden: Peter Kolbe, Heinz-Jörg Schubert
Joachim Pfeifer

Geburtstagsecke des FSV Gößnitz
Der Vorstand des FSV Gößnitz wünscht allen Spielern und Mitgliedern 
zum Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Schaffenskraft.

Nachträglich im März
Maria Kudoke, Christoph Goedicke, Justin Pasch, Bernd Haasl, Herbert 
Dobritzsch, Michael Dörste, Marcus Birkholz, Marco Müller, Leon 
Schulze, Christian Köhler, Ralf Köhler, Christian Schubert, Alina Hesse, 
Josch Schulze, Georg Diebel, Rocco Stahr 
Im April 
Jennifer Haufschild, Armin Uwe Düvel, Marco Schlegel, David Helbig, 
Laura Cholewa, Felix Bachmann, Kilian Helbig, Torsten Glabsch, Julian 
Kahr, Luise Dabelstein, Tom Bachmann, Michel Beyer, Toni Strempel, 
Steven Küchler, Nico Müller, Ralf Wallat

Sportnachrichten

Den Staffelstab weitergegeben – 
neuer Trainer des ESV 90 Gößnitz e.V.,  Abt. Leichtathletik
Im März 2013 beendete 
nach fast 50-jähriger 
erfolgreicher Trainings-
arbeit Manfred Kunzat 
aus persönlichen Grün-
den seine Tätigkeit als 
Trainer des ESV 90 
e.V. Gößnitz, Abteilung 
Leichtathletik. Für sein 
Engagement,  insbeson-
dere im Bereich der Kin-
der- und Jugendarbeit, 
sowie die in dieser Zeit 
geleistete Arbeit und den Einsatz vieler privater Stunden gebührt ihm 
Respekt, Dank und Anerkennung. Viele erfolgreiche Sportler haben bei 
ihm das ABC der Leichtathletik erlernt.
Die Trainingsgruppe wird nunmehr von Steffen Glavanitz fortgeführt. 
Herr Glavanitz - selbst Vater zweier sehr sportbegeisterter und erfolg-
reicher Söhne - hat in den vergangenen Wochen bereits an Schulungen 
zum Erwerb des Trainerscheins teilgenommen und das erworbene Wissen 
in Trainingsstunden gemeinsam mit Herrn Kunzat umgesetzt. Die teil-
nehmenden Leichtathleten/innen sind vom frischen Wind und den neuen 
Trainingsmethoden begeistert und würden sich freuen, wenn noch mehr 
sportinteressierte Kinder und Jugendliche am Training teilnehmen würden.
Deshalb laden wir alle Kinder- und Jugendlichen, die Spaß und Freude 
am Springen, Laufen und Werfen haben, ein, sich selbst ein Bild vom 
Leichtathletiktraining zu machen und die eine oder andere Disziplin aus-
zuprobieren. Trainiert wird wöchentlich montags, mittwochs und freitags 
von 16:30 bis 18:00 Uhr in der Turnhalle der Grund- und Regelschule, 
Waldenburger Str. 43.; Kontakt: Steffen Glavanitz, Tel.: 034493/22514

6. Gößnitzer Hochsprung- und 
Hürdenmeeting mit Musik
Mit einem neuen Starterrekord von 117 jungen Sportlern und Sportle-
rinnen konnte das am 03.03.2013 von der Abteilung Leichtathletik des 
ESV 90 Gößnitz e.V. durchgeführte Hallenmeeting mit Musik aufwarten. 
Besonders erfreulich war, dass neben dem gastgebenden Verein und den 
Vereinen aus dem Landkreis SV Lerchenberg Altenburg, SV Rositz, 
MBV Meuselwitz, TSV 90 Treben und LSV Schmölln auch viele Sportler 
des SV Vorwärts Zwickau, der TSG Markkleeberg und des 1.SV Gera 
an den Start gingen, was zeigt, dass sich die Veranstaltung inzwischen 
auch über die Landkreisgrenzen hinaus etabliert hat. Hervorgegangen 
aus einem reinen Hochsprungmeeting mit Musik, konnten in den letzten 
beiden Jahren weitere Disziplinen ins Programm integriert werden, so 
dass diesmal neben dem Hochsprung 35m-Läufe, 35m Hürden-Läufe, 
Medizinballstoßen und Dreierhopp angeboten wurden. Hervorragende 
Leistungen wurden von vielen Sportlern erzielt, stellvertretend sollen die 
jeweils 4 Siege von Louis Fuchs, AK 10m vom SV Rositz (35m Hür-
den, 35m, Hochsprung, Dreierhopp) und der Sportler vom SV Vorwärts 
Zwickau Kira Wachs, AK 11w (35m Hürden, 35m, Medizinballstoßen, 
Hochsprung), Jonas Nötzold, AK 11m (35m Hürden, 35m, Dreierhopp, 
Hochsprung), Mathis Bretschneider, AK 14m (35m, Dreierhopp, Medi-
zinballstoßen, Hochsprung), Laura Saller, AK 14w (35m, Dreierhopp, 
Medizinballstoßen, Hochsprung) und Paul Neumann, AK 15m (35m, 
Dreierhopp, Medizinballstoßen, Hochsprung) genannt werden. Die be-
ste männliche und weibliche Leistung bei dieser Veranstaltung wurden 
am Ende mit einem Pokal, gestiftet von der Stadt Gößnitz, geehrt. Die 
Organisatoren entschieden sich, Theresa Ahsmus vom LSV Schmölln 
für ihre 1,35m Hochsprung der AK 12w und Ole Glavanitz vom gast-
gebenden ESV 90 Gößnitz für seine 10,20 m im Medizinballstoßen der 
AK 13m zu ehren. 
Sehr erfreulich war, dass auch in diesem Jahr wieder erfolgreiche 
Sportler, die das ABC der Leichtathletik im Altenburger Land erlernt 
haben, bei diesem Meeting als Kampfrichter und Helfer im Einsatz 
waren bzw. die Siegerehrungen vornahmen. Neben Roy Glavanitz und 
Leon Schellenberg konnte auch die diesjährige Junioren-Weltmeisterin 
im Zweierbob Miriam Wagner, die ihre Karriere bei Manfred Kunzat 
begann, begrüßt und mit einem Blumenstrauß für ihren herausragenden 
sportlichen Erfolg geehrt werden.  
Ein solches Meeting kann natürlich nur dank vieler Helfer und Sponsoren 
reibungslos ablaufen. Deshalb möchte sich der ESV 90 Gößnitz e.V. 
insbesondere beim Bürgermeister und dem Bauhof der Stadt Gößnitz, 
Herrn Götze vom TUS Schmölln, der auch als Starter fungierte, den 
langjährigen Sponsoren, der Familie Dabelstein (Gartenbau Wagner) 
und der Bäckerei Martin, sowie Herrn Lutz Dittel für seine Tätigkeit als 
Moderator der Veranstaltung, Herrn Peter Reichenbach für die Zurver-
fügungstellung der Technik und dem Hausmeister der Gößnitzer Schule, 
Herrn Meier,  bedanken. 
Bereits jetzt beginnen die Vorbereitungen für das nunmehr 8. Gößnitzer 
Kinder- und Jugendmeeting am 08.09.2013, bei dem hoffentlich wieder so 
viele Sportler begrüßt werden können, die dann im Hoch- und Weitsprung, 
Sprint, Hürdenlauf und Kugelstoßen um die besten Leistungen kämpfen.
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MEISTERBETRIEB

Heizung      Sanitär      Klempnerei

Burgstraße 6
04639 Gößnitz

(03 44 93) 7 16 64 · (01 71) 4 02 08 84 · Fax (03 44 93) 7 18 72

SolaranlagenBrennerdienst

LippertLippert
. . . direkt an der B 93

zwischen

Gößnitz und Meerane

04639 Ponitz/Guteborn · Am Dreierhäuschen, an der B 93
· Fax 59 06 25

eMail: lack.lippert@t-online.de · www.lack-lippert.de
Telefon (0 37 64) 5 90 60

Karosserieinstandsetzung,
PKW und Kleintransporter

Autolackiererei

Sprayflaschen in
jedem SerienfarbtonIndustrielackierungen

Lackierarbeiten an PKW
und Kleintransportern

Wohnungsverwaltung Schmölln GmbH

Bergstraße 6, 04626  Schmölln
Telefon 034491 648-0

info@wohnen-in-schmoelln.de
www.wohnen-in-schmoelln.de

Gut und sicher wohnen.

Heizungsanlagen aller Art
Erneuerbare Energie
Sanitäre Anlagen
Regenwassernutzung
Bauklempnerei/Metalldächer

Wehrstraße 25
04639 Gößnitz

Mit B & K ist Wärme da!Mit B & K ist Wärme da!

Bock & König Heiztechnik GmbH
Telefon (03 44 93) 3 00 58
Telefax (03 44 93) 3 00 59

(03 44 93) 2 18 15

(03 44 93) 2 18 15

Kundendienst
Tag und Nacht

Kundendienst
Tag und Nacht



| 20. Jahrgang | Nr. 3  | 21. April 2013 | Seite 12 || Amtsblatt der Stadt Gößnitz |


